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7. Juli in Teisendorf, Barbara Seitz: Ob sie wirklich aus dem Pfarrhof in
Salzburghofen austreten müsse? Sieben seien bereits ausgetreten (Athanasia,
Engelberta, Salesia, Sebastiana ). Sie hätten immer gestritten, einander
zugerufen „Sie Lügnerin“, hätten immer gegen darein geschimpft. Sie selber
war eineinhalb Jahre im Kloster von November 1917 bis Mai 1919. Jetzt
im zweiten Monat im Pfarrhof. Fragt wiederholt, ob sie nicht bleiben dürfe.
Ich gebe längstens ein Vierteljahr, sie müsse sich aber nach einem Platz
umschauen, längstens ein Vierteljahr.
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